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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

Kissinger SC : TSV Königsbrunn 
Samstag, 18.11.2023, 13:30 Uhr

Bannout bleibt gegen den Kissinger SC ungeschlagen

Am 6. Spieltag der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der Kissinger SC am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV Königsbrunn. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Angelo
Valentino Bannout, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Angelo Valentino Bannout, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der Kissinger SC dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Kienle / Beer konnten im Spiel gegen Lippert / Botschen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Wenig Gegenwehr leisteten
indessen daraufhin Lindenmayer / Hoksch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bannout /
Schönborn. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen
Zähler für die Gäste musste Patrick Kienle im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Angelo
Valentino Bannout hinnehmen. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Maximilian Beer beim 11:
6, 11:5, 7:11, 9:11, 13:11 gegen Florian Lippert zu verrichten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Fabian Lindenmayer bekam am Nachbartisch seinen Gegner Noah Botschen
dagegen beim deutlichen 9:11, 3:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. David Hoksch hatte gegen Ronny
Schönborn bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Kissinger SC und des TSV
Königsbrunn. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Lippert konnte Patrick Kienle den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:6 für Kienle und 3:5 für Lippert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen
Punkt beisteuern konnte Maximilian Beer im Spiel gegen Angelo Valentino Bannout, das 0:3 verloren
ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian Lindenmayer den
Gastspieler Ronny Schönborn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Lindenmayer
und 6:4 für Schönborn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als David Hoksch die
Begegnung mit 1:3 gegen Noah Botschen abgab und eine Niederlage kassierte. Die Saison-Bilanz
weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 5 Niederlagen für Botschen aus. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV Königsbrunn.

Nach diesem Ergebnis wird der Kissinger SC am 25.11.2023 gegen die TTF Günztal versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.11.2023 gegen
den TV Waal mitnehmen.

 Statistik:
 Kissinger SC
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Doppel: Kienle / Beer 1:0, Lindenmayer / Hoksch 0:1 
Einzel: P. Kienle 0:2, M. Beer 1:1, F. Lindenmayer 1:1, D. Hoksch 0:2 

 TSV Königsbrunn
Doppel: Lippert / Botschen 0:1, Bannout / Schönborn 1:0 
Einzel: F. Lippert 1:1, A. Bannout 2:0, R. Schönborn 1:1, N. Botschen 2:0


